
Suchergebnisse: Fischbrunnen

1343 – Der Bürgerbrunnen, der spätere Fischbrunnen, wird erstmals genannt

München-Graggenau * Der Bürgerbrunnen, der spätere Fischbrunnen, wird erstmals genannt. In

dieser Bezeichnung kommt seine zentrale Bedeutung für die ganze Bürgerschaft zum Ausdruck.

1378 – Der Bürgerbrunnen heißt jetzt Marktbrunnen

München-Graggenau * Der Bürgerbrunnen heißt jetzt Marktbrunnen. Er steht vor dem Haus des

Hans Impler, an der Stelle des heutigen Fischbrunnens.

1525 – Der Marktbrunnen trägt die Bezeichnung Fischbrunnen

München-Graggenau * Der Marktbrunnen trägt die Bezeichnung Fischbrunnen, weil bei ihm der

Fischmarkt stattfindet.

1793 – Der Metzgersprung findet nachweislich im Fischbrunnen statt

München-Graggenau * Der Metzgersprung findet nachweislich im Fischbrunnen statt. Die

Metzgerlehrlinge werden mit dem Sprung ins kalte Wasser getauft und freigesprochen.

1831 – Der Fischmarkt findet auf dem heutigen Viktualienmarkt statt

München-Graggenau - München-Angerviertel * Der Fischmarkt, der bisher am Fischbrunnen auf

dem Schrannenmarkt abgehalten wurde, findet auf dem heutigen Viktualienmarkt statt.

1862 – Der Fischbrunnen wird erneuert

München-Graggenau * Der Bildhauer Konrad Knoll beginnt mit der Erneuerung des

Fischbrunnens. Die Arbeiten dauern bis 1865 an.
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29. Juli 1884 – Der Fischbrunnen geht wieder in Betrieb

Graggenau * Der umgestaltete Fischbrunnen wird wieder in Betrieb genommen.

1894 – Der „Velociped-Club-Wild-West“

München * Die Indianer- und Cowboy-Romantik geht eine Verbindung mit dem neu

aufgekommenen Radsport ein. Der Fahrradpionier Heinrich Zierle gründet in einem Wirtshaus an

der Landsberger Straße den „Velociped-Club-Wild-West“.  Die Fahrräder dienen den in Cowboy-

und Indianerkostümen gekleideten Hobby-Westmänner als Mustang-Ersatz. Über das Parkett

ihrer Minirennbahn jagen die Radfahrer lassoschwingend und peitschenknallend im Kreis. Das

benutzte Holzrondell ist nicht viel größer als der Fischbrunnen am Marienplatz.

7. Januar 1944 – Der Fischbrunnen wird weitgehend zerstört

München-Graggenau * Der Fischbrunnen auf dem Marienplatz wird in

der Bombennacht weitgehend zerstört.

11. Juli 1954 – Der im Krieg schwer zerstörte Fischbrunnen sprudelt wieder

München-Graggenau * Der im Krieg schwer zerstörte Fischbrunnen wird unter Verwendung

erhaltener Figuren neu gestaltet und wieder zum Fließen gebracht.

1966 – Der Fischbrunnen am Marienplatz wird abgetragen

München-Graggenau * Wegen des U-Bahn-Baus wird der Fischbrunnen am Marienplatz

abgetragen.

2. September 1971 – Der Fischbrunnen wird wieder ganzjährig laufender Brunnen

München-Graggenau * Der Fischbrunnen am Marienplatz wird wieder als ganzjährig laufender

Brunnen in Betrieb genommen.
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